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Preisverleihung der Walddetektive:  

Drei Schulklassen aus Hessen, dem Saarland und 

Brandenburg für kreative Waldposter ausgezeichnet 

 
• KfW Stiftung und Deutsche Umweltstiftung geben Gewinnerinnen und 

Gewinner des bundesweiten Bildungsprojekts „Walddetektive“ 5 
bekannt 

• Mehr als 500 kreative Poster eingereicht 

• Drei ausgezeichnete Klassen erhielten Preisgelder für den Erwerb 

von Sachpreisen 

 

Die Deutsche Umweltstiftung und die KfW Stiftung geben die 

Gewinnerinnen und Gewinner ihres gemeinsamen, bundesweiten 

Bildungsprojekts „Walddetektive“ bekannt. Mehr als 500 kreative Poster 

wurden eingereicht, die eindrucksvoll zeigen, wie intensiv sich 10 

Schülerinnen und Schüler mit dem Wald als Lebensraum, Ökosystem 

und Ort eigener Entdeckungen auseinandergesetzt haben. Die besten 

Beiträge stammen in diesem Jahr von drei Schulklassen aus Hessen, 

dem Saarland und Brandenburg. 
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Bei der feierlichen Preisverleihung am 17. Juni 2026 in Frankfurt am Main 

wurden die herausragenden Leistungen der Klasse 6 der Otto-Hahn-

Schule Hanau (Hessen), der Waldklasse 4.1 der Grundschule am 

Stadtpark Neunkirchen (Saarland) und der Klasse 5A der Lutki 

Grundschule Sielow in Cottbus (Brandenburg) gewürdigt. Die 20 

Schülerinnen und Schüler verbrachten den Vormittag im Frankfurter Zoo. 

Anschließend fanden ein gemeinsames Mittagessen und die 

Preisverleihung in der Villa 102 der KfW Stiftung statt. Die drei 

ausgezeichneten Klassen erhielten Preisgelder für den Erwerb von 

Sachpreisen. Der erste Platz ist mit 1.000 Euro dotiert, der zweite und 25 

dritte Platz mit jeweils 500 Euro. 

 

„Die eingereichten Poster zeigen, wie aufmerksam sich die Kinder mit 

dem Wald beschäftigt haben. Viele Arbeiten sind mit großer Sorgfalt 

gestaltet. Sie verbinden erworbenes Unterrichtswissen kreativ mit 30 

persönlichen Beobachtungen in der Natur. Das macht die Beiträge 

besonders stark“, sagt Michael Golze, Projektleiter der Walddetektive. 

 

Pia Puljanic, Programmleiterin Ökologie & Gesellschaft bei der KfW  

Stiftung, betont die Kontinuität des Projekts: „Die Walddetektive laufen 35 

nun schon im dritten Jahr in Folge, und die große Resonanz der 

Schulklassen zeigt, wie wichtig solche Angebote sind. Das Projekt 

https://walddetektive.com/
https://walddetektive.com/
https://walddetektive.com/bereich-fuer-lehrkraefte/gewinner-2026/
https://walddetektive.com/bereich-fuer-lehrkraefte/gewinner-2026/
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vermittelt Kindern nicht nur Wissen über den Wald, sondern stärkt auch 

ihr Bewusstsein für nachhaltiges Handeln. So entsteht früh ein 

Verständnis dafür, wie wichtig es ist, unsere Umwelt aktiv zu schützen 40 

und verantwortungsvoll mit natürlichen Ressourcen umzugehen.“ 

 

 
Foto: KfW Stiftung / Inga Beckmann 
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Hintergrund zum Projekt 

Das Projekt „Walddetektive“ richtet sich an Schülerinnen und Schüler der 

Klassenstufen vier bis sechs und fördert das Verständnis für das 

Ökosystem Wald. Im Schuljahr 2025/2026 nahmen über 500 

Schulklassen aus ganz Deutschland teil. Ausgestattet mit 50 

Forschungsrucksäcken und interaktiven Lernmaterialien erkundeten die 

Klassen ihre heimischen Wälder und hielten ihre Erkenntnisse auf 

kreativen Postern fest. 
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